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ry&er unfreiwillig
HUMOR IN DEN GAZETTEN

^rebtqt burrjf) b a 3 Xe I e b fi o n. finnonifug ,<B.

SB. ©reert, Keboftot ber ûorif)lird)e in SBirminnnam, wb om
Êoniitap in feinem Stubier0immcr unb hielt eine Ißrebicit
an (Staubiger, bie etron 160 Stfometer entfernt öcrfammelt
roaren. tir batte ein ^SrioaiflitqActift ncd)nrtert. um einen

Ein Kanonikus sollte nicht so viele Gläubiger haben!

Anläßlich des 33. Jahrestages der russischen Revolution

gab der interimistische russische Geschäftsträger

in Bern, Koriukin, am Dienstagabend auf dem
Gesandtschaftsgebäude einen großen Empfang. Unter
den Anwesenden befanden sich Bundespräsident Petit-

Oie Russen sind halt Kälte gewöhnt!

Radio
rfjauj). cmailL, 3JLöcfir
Buräjacneribe vJ3nnb

Behmtng r>. 7 550

mit Wasserspülung
und Air-Condition!

rechten Bein, Rossi leidet unter den Nachwirkungen
eines Sturzes vom letzten Sonntag, und Stettier
wurde von Angina befallen. Letztee Jahr war er in

jfform und gewann gleich die erste' Etappe.
lesund und munter präsentieren sich die beiden

Der reinste Gugelhopf!

Die neue Mode lanciert wieder weite und zugleich tiefe Décolletés.

Diese Modeneuheit verlangt ein besonderes, ihr angepasstes Dessous.

Unser Büstenhaltermodell bietet Ihnen das Gewünschte. Die weiche

Spiralbandeinlage mit der V-Form ermöglicht ein grosses Décolleté, da ea

Victory-Zeichen!

haare schimmerten grau. Doktor Vautier schien Mitte vierzig zu sein,
während Mercceur ungefähr .achtunddreißig lahre alt sein mochte.
Dieser war groß, stark, und in seinem energischen Gesicht leucrïteten
braune Augen voll Energie und Tatkraft. Beide Männer waren
gleichaltrig und Studienfreunde. Sie drückten sich die Hand mit dem
Ausdruck wärmster Freundschaft.

Der Mercceur mochte gern 38 sein, war aber leider schon Mitte 40!

©to&es ^reisjoffen. (Soniaffen.) Samstag unb Sonntag

finb et im 5Reftaurcrnt îritfdjen, 5Reu=Stffoltern, ein gro-
fjes Sßreisiaffen ftatt. ffiltffiffljj^ftP'lftffi u- a- m- ^i"*^
ben ©enwmern. (ÎÏIles "{"We 'ieüe ünferat.)

Winke, winke!!!

ans dem ganzen Korn hergestellt,

enthält es einen großen
Teil der hochwertigen Vitamine

des Getreidekorns.

Es ist schmackhaft, fördert die

Darmträgheit und verhindert
Verstopfung

Zu kaufen gesucht

3» laufen gefugt

l äinfterteffli
foroie

l ôerme* 8a&9
Das Baby wird sich freuen!

Wer erteil engilsche

Bern, 25. Okt. & Die Radikaldemokratische
Fraktion der Bundesversammlung

nahm am Dienstagabend unter dem Vorsitz
ihres Präsidenten, Nationalrat Häberlin
(Zürich), und in Anwesenheit von Bundespräsident

Petitpierre und Bundesrat Rubattel
Stellung zum Haupttranktandum der auiie'r-
ordentliehen OktobefsSsrbn, zum Beitritt der

Haupttranktandum: natürlich *Rubatteter»!

klasse im Schloss von Stuyvenberg. Am 10. Mai
1940 flüchtete er mit der königlichen Familie
nach Frankreich, verbrachte einige Zeit in
Spanien und Portugal und kehrte während der
Besetzungszeit nach Brüssel zurück. Als Führer
einer Pfadfindergruppe fiel ihm die Aufgabe zu,
in einer Volksküche die Suppe zu verteilen. Im
Juni 1944 wurde Prinz Baudouin mit der könie-

Offenbar als Vorbereitung für das Auslöffeln
der Suppe, die ihm sein Vater eingebrockt hat!

Konservalions-

Stunden
Churchill fragen!

Sollte es eigentlich nicht tun!

Erfahrener, tiidjtiger Clfenarbeitet fudrt

*&ctmart>etf
für Schleifen,
ortihel ober ai

ehneiben, Stans«
ënbe Arbeit. Cobalc

33) Zwei nette, seriöse Zu-
gerrflteli im Alter voriTbl
bis TZ Jahren wünschen

Bekanntschaft

mit zwei netten, seriösen
Anglern!

Zu kaufen gesucht:

Wohnmagen
Sich zu melden bet Bandwurm

& Co.!

Genau das, was ich schon lange als Heimarbeit suche!

(Befdjäftsjubtläum. 2(m

testen Samstag feierte #err $gL$ä&B8&t&Sß
feinen 50. (Seburfstac, unb farm frohen ÏRutes
auf ein fjatbes Sahrunbert raftfofer Arbeit 3U=

rücfblicfen. 3>as Schöne aber ift, baf] er fein
perfönficfjes g-eft mit bem Suiilänm&feft bes

In den Sielen geboren!

Heule abend von 8 Uhr an 8481

Naturreiner
Traubensaft

rouge
ein rassiger, echter Waadtländer

Bezugsquellennachweis: P. Bartenstein AG. Uster

Schwyzerörgeli-Abend
dazu prima ^erjmerjPfannkudien

Internationale Festwoche!

TURKISH
SPECIAL In Treue fest

bleiben die Gaste,
befriedigt sie das Mahl und
der Wein.
Meine Gaste sind es!hm

AARAU + Hotel Aarauerhof
Direkt am Bahnhof

Restaurant BAR Feldschlöhchen-Bier
Tel. 23971 Inhaber: E. Pflüger-Dietschy

Gleiches Haus : Saiinenhotel Rheinfelden

8


	...

